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Prof. Dr. Christian Calliess, LL.M. 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Europarecht 
und Ad Personam Jean-Monnet-Lehrstuhl 
 

 

 

Europäisches Verfassungsrecht 
im Sommersemester 2025 

 
 
 
A.  Einführung 
 
 
 I. Ziel der Veranstaltung 
 
 
 II. Literaturhinweise 
 

 Calliess, Die neue Europäische Union nach dem Vertrag von Lissabon, 2010 (auf der 
Homepage als PDF verfügbar); Bast/v. Bogdandy, Unionsverfassungsrecht, 2025; 
Weber, Europäische Verfassungsvergleichung, 2010. 

  
 
 
B.  Die Grundlagen des Europäischen Verfassungsrechts 

 
 
I. Die Verträge der EU als Wandelverfassung (Erweiterung und Reform der EU) 
 
 Lesehinweise: Überblick bei Calliess, in: Calliess/Ruffert, EUV/AEUV, 6. Aufl. 

2022, Art. 1 EUV, Rn. 9  ff. mit Calliess, EuZW 2023, S. 781 ff. 
 
II.  Zum Verfassungsbegriff: Constitutional Pluralism 
 
III.  Zum Verfassungsbegriff der EU 
 
IV.  Vom völkerrechtlichen Denken zum Denken im europäischen Staaten- und 

Verfassungsverbund (historische Entwicklung) 
 
V.  Verfassungsgebende und verfassungsändernde Gewalt in der EU 
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 Lesehinweise: Überblick bei Calliess, in: Calliess/Ruffert, EUV/AEUV, 6. Aufl. 
2022, Art. 1 EUV, Rn. 27 ff.; Jacqué, EuGRZ 2004 (Heft 19), S. 551 ff.; 
vertiefend und mitunter kritisch die Beiträge von Möllers, Haltern, Pernice und 
Jestaedt, in: Calliess (Hrsg.), Verfassungswandel im europäischen Staaten- 
und Verfassungsverbund, 2007, S. 9 ff. 

 
 
 

C. Der Entwurf eines Verfassungvertrages für die Europäische Union  
 
 
 I. Entstehung: Vom Verfassungskonvent zu den Referenden 
  
 
 II. Überblick über die Neuerungen im Vergleich zu den geltenden Verträgen 
 
 
 III.  Perspektiven der Verfassung – Die Finalität Europas 
  

Lesehinweise: Calliess, Die neue EU, S. 30 ff. und 80 ff.; Oppermann, DVBl. 
2003, S. 1165 ff. und 1234 ff.; Duda, EuR 2025 (Heft 1), S. 33.  

 
 
D. Strukturprinzipien des Staaten- und Verfassungsverbundes 

 
 
I.  Die EU als Staaten- und Verfassungsverbund 

 
 
 II. Die EU als Werteverbund 
 
  Lesehinweise zur Vertiefung: Calliess, BOB Nr. 18.  
 
 
 III. Demokratie im Verbund 
 

1.  Demokratiedefizit der europäischen Integration? 
 
2.  Demokratische Legitimation in der EU 
 
3.  Europäisches Volk und/oder Unionsbürger als Legitimationssubjekte 
 

  
 III. Rechtsstaatlichkeit im Verbund  
 

1. Formelle und materielle Rechtsstaatlichkeit 
 
  2. Gewaltenteilung (institutionelles Gleichgewicht) 
 

3. Rechtsschutz (Verfahren) 
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  4.  Grundrechtsschutz 
 
 
 IV.  Föderalismus als Verfassungsprinzip 
 
  1.  Föderalismus und Bürgernähe in Europa 
   
  2. Solidarität und Unionstreue 
 
  Lesehinweise zur Vertiefung: Calliess, BOB Nr. 10, Nr. 62, Nr. 107 und Nr. 
  114; Kingreen, BOB Nr. 109; Risse, BOB Nr. 87; Heinig, BOB Nr. 83;  
  Winkler, BOB Nr. 82. 
   
  3. Kompetenzverteilung, Kompetenzausübung und Kompetenzkontrolle 
 
  4.  Rechtsdurchsetzung 
 

5.  Nationale Verfassungsidentität (Art. 4 Abs. 2 EUV) als   
  Kompetenzgrenze  

 
6.  Letztentscheidungsrecht des EuGH?  
 

  Lesehinweise: Calliess, NJW 2021, S. 2845 ff.; Calliess, BOB Nr.123  
  

  
 
 
E. Die Wirkweise des Staaten- und Verfassungsverbundes 
 
 
 I.  Grundvoraussetzung: Der offene Verfassungsstaat 
 

Lesehinweise: Wahl, JuS 2003, S. 1145 ff.; Calliess, Staatsrecht III, 4. Aufl. 
2022, S. 2 ff.. 

  
 
 II.  Das Ineinandergreifen der Verfassungsrechtsordnungen 
 

1. Normative Verschränkungen der verbundenen Verfassungen 
 
- Beispiel: Demokratische Legitimation in Europa 

 
2. Funktionsfähigkeit der Institutionen der EU 
 
a) Beispiel: Differenzierte institutionelle und personelle Verflechtung 

 
  b) Beispiel: Arbeitsteiliges Zusammenwirken im Rahmen von Gesetzgebung 
  und Vollzug (Anwendungsfall: Umweltschutz) 
 
  Lesehinweis: Calliess, BOB Nr. 97. 
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  3.  Verfassungsaufsicht: Art 7 EUV und weitere Instrumente 
 
  Lesehinweis: Baade, BOB Nr.143; Calliess, BOB Nr. 115. 
 
 

III. Der "geteilte" Bürgers – Freiheit und Gleichheit im Verfassungsverbund 
 
Lesehinweise: Calliess/Hartmann, BOB Nr. 150. 
 
 

 IV.  Verfassungswerte und Verfassungsprinzipien im Verfassungsverbund 
 
  1.  Die Herausbildung von europäischen Verfassungsprinzipien  
 
 
  2.  Europa als Wirtschafts- und Wertegemeinschaft – Integration durch 
   europäisches Verfassungsrecht? 
 

Lesehinweise: Calliess, BOB Nr. 18; kritisch und amüsant zu lesen Haltern, 
KritV 2002, S. 261 ff. 

 
 
F. Die Bedeutung der Rechtsvergleichung für das (europäische) Verfassungsrecht 
 
 
 I.  Allgemein 
 

Lesehinweise: Martinez und Mayer, in: Calliess (Hrsg.), Verfassungswandel 
im europäischen Staaten- und Verfassungsverbund, 2007, S. 153 ff.; Martinez, 
BOB Nr. 48;  Starck, JZ 1997, S. 1021ff.; Sommermann, DÖV 1999, S. 1017 
ff.; Wahl, in: Wahl, Verfassungsstaat, Europäisierung, Internationalisierung, 
2003, S. 96 ff.; zu den Ursprüngen in der gemeinsamen  europäischen 
Rechtskultur Knütel, JuS 1996, S. 768 ff.; vertiefend: Baer, ZaöRV 64 (2004), 
S. 735 ff. 

 
 
 II.   Speziell für den europäischen Verfassungsverbund 
  
  - Allgemeine Rechtsgrundsätze; Beispiel: Grundrechtsschutz (EuGH, Rs. 
  44/79, Slg. 1979, S. 3727 ff. – Hauer) 
 
  Lesehinweise: Lecheler, ZEuS 2003, S. 337 ff.; Schilling, EuGRZ 2000, S. 3 ff.; 
  Calliess, BOB Nr. 144. 
 
 
G. Lehren aus der Verfassung der USA für die EU? 
 
 
  Lesehinweise: Jacqué, EuGRZ 2004, S. 551 ff.; Waibel, 


